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tlwtomologische Beiträge von E. A. B iels.

Nachtrag I. zum systematischen Verzeichniss der

Käfer Siebenbürgens.

Nebria Jokischii

var. Hoepfneri Dhl.

„ Fussii Biel%.
Oychrus roslratus

var. elongatus Dj.

•t)
pygniaeus Cliaud.

Carabus Scheidleri F.
„ excellens F.

„ carpathicus Kuenbg.
ff

auronitens
var. Escheri Dhl.

„ marginalis F.
Cyraindis homagrica Dft,
Aetophorus imperialis Mgl.
Dromius longieeps Dj.

„ paliipes Zgl.
Lebia cyathigera Rossi.
Brachinüs Psophia Dj.
Dyschirius substriatiis Dß.

„ nitidus Ahr.
üaptus Kominekii Bielz.
Opiionus mendax Rossi.
Harpahis cuniculinus Dft.

„ anxius Dft.
Acupalpus brunnipes 8t.

Amara sapliyrea Zgl.
Olistopus Sturmii Dft.
Trechus nigrinus Putz.
Benibidium **

„ pulicarium Dj.

„ elegans Grm.
******

_ trannssylvanicum B%.
*******

y. biUmulatum Bielz.
********

tenellum Er.

Bembidium pusillum Gyll.

„ assifflile Gyll.

Hydroporusjr^;;--Gj'«-

„ lineatus F.
,. übliquesignatus Bielz.

Hyarochus carinatus Grm.
„ angustatus Grm.

Hydrobius sah'nus Bielz.

Philhydrus marginellus F.
Ctenistes palpaiis Rchh.
Bryaxis Helfen Schm^

„ juncorura Leach.
Tychus niger Pk.
Oeypus cyaneus Pk.
Philonthus scutatus Er.
Lathrobium quadratum Pk

„ brunnipes F.
Bledius taurus Grm.
Antophagus alpinus F.
Teretrius picipes F.
Plegaderus eaesus F.
Cercus rufilabris Er.
Anomatus lü^-striatus Müll,
Trogoderma versicolor Criz.
Troscus elateroides Heer.

Syncalypta
[

f'^osa Rossi.
^ ^^ \ arenaria ist.

Curimus decorus Steff".

Limnichus versiculor Waltl,
Parnus pilosellus Er.

j, nitidulus Heer.
„ striatopunctatus Dj.

Aphodius constans Dft.
Agrilus elatus F.

„ viridis F.
Iscnnodes sangvinicolh's P%.
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Cryptühypn. tetragrapli. Grm.
Uiacanthus metallicus Pk.
Adrastus pusillus F.

„ axillaris Er.

Dictyopterus minutus F.
Podabnis banaticus Rosh.
Malachius inarginalis Er.

Cislcla luiirina Schnh.
Anaspis badia Rosh,
Meloe rugosus Mrsli.

Cerocoiua Schreberi F.
Cantharis collaris F.
Zonitis fulvipennis F.
Anoncodes rufiventris ^cop.

„ fulvicollis Scop.
Polydrusus squalidus Schnh.
Cleonus turbatus Schnh.
Otiorhynchus fuscipes Ol.

RhiuocylliiS latirostris Ltr.

Magdalinus stygius Gyll.

Erirhinus Inquisitor Hhst.

Ligniodes enucleator Pz.
Bostrichus Sa.xesenii Rtzbg.
Langelland anoplithaliti. Aube.
Gramoptcra 4-guttata Schh.

„ praeusta F.
Clythra *

„ huineralis Schnh.
„ axillaris Redt.

CTituboea)

„ macropus III.

Clythra 4-sigiiata Mkt.
(^Cheilü(onia)

„ bucephalajP.

„ concolor F.
Cryptocephaliis 6-punctatus F.

elongalus Grm.
aureolus Suffr.
villosulus Mgl.
nitiduliis Gyll.
4-guttatus Grm.
llavogullatus Ol.

uiargiiiatus F.
bis-3-punctatus Crtz.
cordiger L.
6-pustulatus Rossi.
interruptus Mgl.
vittatus F.
\

tesselatus Grm.
"

\ elongatulus Oliv.

„ pygraaeus F.
„ minutus F.

Argopus discolor. Bielz.

Cassida azurea F.

„ inargaritacea Schall.
Coccinella ö-punctata L.
Exochomus auritus Scriba
Hyperaspis reppensis Hst.

„ campestris Hst.
Coccidula scutellata Hst.
Clypeaster pusillus Gyll.

U. B e s ch r e 1 b u n g von vier neuen Arten
s i e b e n b ü r g i s ch e r Käfer.

/. Bembidium transsyhanicum.

B. eIongatuai,piceum; capito thoraceque subcordato viridi

aeneis: elytris oblongis, convexis, fuscis , aeneo-micanlibus,

plaga humerali magna maeulaque possteriori pallidioribus

;

antenarum basi, pedibusque pallide teslaceis.

Long. VA'"; lat. Va'"

Zunächst mit B. elungatum, Dj. verwandt, aber durch

das vorne nicht punktirte Halsschild und die Färbung der

Flügeldecken verschieden. Durch letztere sich der Gruppe
des B. Andreae Er. nähernd. Die Fühler länger als der hal-
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be Körper, die drei ersten Glieder und die Hälf'le des vier-

ten Gliedes blass gelb , die übrigen bräunlich. Kopf massig
gewölbt, dunkelmetallgrün, die Eindrücke zwischen den
Fühlern lang und breit

,
grob punktirt. Halsschild fast

herzförmig, so lang als breit, mit spizigen Hinterecken und
ziemlich tiefen Eindrücken in den Hinterwinkeln, am gan-
zen Hinlerrande tief und sehr grob punktirt; dunkelmetallgrün,
der umgeschlagene Seitenrand rothbraun. Flügeldecken ge-
wölbt, etwas breiter als das Halsschild, mit sieben tiefen,

groben Punktstreifen, welche vor der Spitze etwas schwä-
cher werden, der dritte Zwischenraum mit zwei einge-
drückten Grübchen, braunroth, stark metallglänzend, ein

grosser schief gegen die Naht gestelller Schulterlieck und
ein kleinerer, rundlicher hinter der Mitte der Flügeldecken
heller durchscheinend ; der umgeschlagene Seilenrand gelb-
roth. Unterseite schwärzlichbraun, die Beine blassgelb.

An feuchten Stellen sandiger Vorberge. Dees. Schäss-
burg.

2. Bemhidium büunulatum.

B. cupreo-aeneum , nitidum
,

prothorace subcordato,
latiore ; ely tris oblongis

,
parallelis , s u b t i 1 i s s i m c punc-

tato-striatis , interstitio tertio evidenter bipunctato , macula
rotundata majore post medium ruf o-t es tacea; antennis nigris

basi, femoribusque nigro-aeneis , subtus rufo-peceis.

Long. 1 'U "' , lat^4 '".

üem B. pygmaeum. F. am meisten verwandt , aber schon
durch die gel'brothe ziemlich grosse runde Mackel hinter

der Mitte der Flügeldecken deuilich verschieden. Obenher
kupfrigerzfarb , die Unterseite der Fühlerwurzel und der
schwärzlicherzfarbenen Schenkel braunroth , der Unterleib
schwarz mit Metallglanz. Kopf glänzend , unpunktirt : die

Furchen zwischen den Fühlern fein und tief, um die Augen
gekrümmt. Halsschild breiter als lang , abgestumpft herzför-

mig, in den rechtwinkligen Hinterecken mit rundlichen tiefen,

kaum punktirten Eindrücken. Flügeldecken länglich eiförmig

,

an den Seiten fast gerade
,

glänzend glatt , mit sechs
äusserst feinen bald hinter der Mitte (die äusseren noch
früher^ verschwindenden Punktstreifen , auf dem dritten

Zwischenraum zwei grosse deutliche Hohlpunkte, die Farbe
derselben ist bald heller bald dunkler kupferig oder erz-

braun, hinter der Mitte neben dem hintern Hohlpunkte ein

ziemlich grosser runder gelbrother Fleck , welcher diese

Art von allen Verwandten deutlich auszeichnet. Die Schie-

nen und Tarsen der Füsse gelbroth erzfärbig überlaufen.

An Flussufern durchs ganze Land nicht selten. Am
Rothenthurm. Bei Fogarasch , Klausenburg , Mediasch

,

Törzburg.
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3. Hydroporus obliquesignatits.

H. subovatus , convexus , ferrugineus . vertice , thoracis

margine anteriore et posteriore medio, elytrorumqiie pubes-
centium disco fuscis , hoc utrinquc macula obliqua , tlexuosa
signato.

Long. 1',% lat. *h"'.

In der Grösse und Gestalt mit H. lineatus F. überein-
stimmend , aber von demselben kenntlich durch die Zeich-
nung der Flügeldecken verschieden. Kopf und Halsschitd
rostgelb, der Scheitel des Erstem in einem bis zum Vorder-
theil der Augen reichenden Bogen , und der Vorder- und
Hinterrand des Letztem in der Mitte bräunlich. Die oben
dunkelbraunen, behaarten Flügeldecken lassen einen brei-

ten, gelben, hinten durch ein feines dunkles Längsstrichel-
chen getheilten Rand frei und sind jede mit einer schief von
der Schulter gegen die Naht gestellten, gelben, scharf be-
grenzten Zickzaekhinde gezeichnet , welche mit der der an-
dern Flügeldecke zusammen ein W vorstellen könnten. Uie
Unterseite, Fühler und Beine^ rostgelb.

Bei Klausenburg selten. Von Herrn Apotheker WoliF
mir gütigst mitgetheilt.

4. Argopus discolor.

A. suborbiculatus, niger, supra nitidus, subtus subtili«

ter pubescens, punctatus , capite (exceptis oculis^, anten-

narum articulis 3 primis, thordce elytrisque rufo-testaceis.

Long. 1%— 2"', lat. !/,'".

Von der einzigen bekannten Art, (A. testaceus) dieses

Geschlechtes durch die bedeutendere Grösse , schwarze Un-
terseite und die mit Ausnahme der drei ersten Glieder
schwarzen Fühler , durch die dunkler rothe Farbe und stär-

kere Punktiruug deutlich verschieden. Kopf rothgelb, die

Augen schwarz, sehr fein weitläufig punktirt und mit dem
diese Gattung bezeichnenden Kreuzeindruck auf der Stirne

versehen. Fühler schwarz , fein behaart , die drei ersten

Glieder rothgelb. Halsschild hochgewölbt
,

glänzendglatt

,

fein zerstreut punktirt, hinten buchtig gegen das Schildchen
erweitert , rothgelb , die Unterseite mit Ausnahme des brei-

ten Seitenrandes schwarz. Schildchen klein, etwas einge-
senkt. Flügeldecken halbkugelig, hochgewölbt, etwas länger
3ls zusammen breit

,
glänzend glatt und deutlich verworren

punktirt, die Punkte am Grunde häufig reihenweise gestellt.

Unterseite, sammt den Beinen schwarz, punktirt und fein

behaart.

Bei Klausenburg selten und mir ebenfalls von Herrn
Wolff piitgetheilt.

-'»>X«<-
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